
887 der Beil&2en 7U den steno~raphisc~en Protokollen des 

Bundesrates 

B e r ich t 

des Ausschusses für ',1irtschaftliche Angelegenheiten 

üoer den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 16. Dezember 
1972, betreffend ein Bundesgesetz zur Sicherung des Bestandes 

von Kohlenbergbauen s01-;rie von Kupfer-, B1ei-, Zink- und Antimon­

erzbergbauen und zur Deckung von Aufwendungen für die Stillegung 

einschlägiger Bergbaubetriebe (Bergbauförderungsgesetz 1973) 

Durch den vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates 

'.verden die Bestimmur .. gen des Bergbauförderungsgesetzes 1968, das 
bis Ende 1972 in Kraft steht, neu gefaßt. Durch die für weitere 

flinf Jahre vorgesehenen geset zlichen l1aBna:b~lIlen 2llr Sicheru..."lg des 
Bestandes von Kohlenbergbauen sO-,-/ie von Kupfer-, Blei-, Zink-

und Antimonerzbergbauen soll insbesondere die Wettbewerbsfähigkeit 

der geförderten Betriebe ver~essert werden. Die vorgesehene 
Förderung wurde flexibler und längerfristiger gestaltet und soll 
QUI'ch die Ge\vährung von Darlehen sowie von Zinsen- und Kredi t­

zuschüssen neben Geldzuw-endungen erfolgen. 

Der Ausschuß für wirtschaftliche Angelegenheiten hat die 

gegenständliche Vorlage in seiner Sitzung vom 20. Dezember 1972 

in Verhandlung genonmen und einsti~ig beschlossen, dem Hohen 

Hause zu empfehlen~ keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Berat~Qg stellt der Ausschuß für 
'dirtschaftliche AngelegerJ...J."lei ten somit den 1tntrag, der Bundesrat 

wolle beschließen: 
Gegen den Gesetzesbeschlu3 des Nationalrates vom 16. Dezember 

1972, betreffend ein Bundesgesetz zur Sicherung des Bestandes von 

Kchlen-bergbauen sm",ie VO:-l K1J.pfer-, 31ei-, Zink- und Antimonerz­
bergbauen und. zur Deckar.Lg von Aufwendungen für die Stillegung 

einschlägiger Bergba~betriebe (3ersbauförderungsgesetz 1973), 

v~rird kein Einspro-ü.ch erhobe!l. 

,lien, ar: 20. Deze:nber 1972 

~~s. S P i n C eIe g ger 
~":3 ~ i c:.t.l te r s t .s-t t e,r 

Dr. I r 0 

Obnann 
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